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„Ein berührendes Photo entsteht zuerst im Herzen, und erst dann in der 

Kamera.“ 
Harald Schmitt (World-Press-Fotograf) 

 
 
Auch im Jahre 2017 gab es keinen neuen Präsidenten, demzufolge dürft – oder müsst – ihr meinen 16. 
Jahresbericht lesen.  
 
Ein kurzer Rückblick aufs Jahr 2017 

Im 2017 hatten wir erstmals ein sogenanntes Jahresthema, welches uns das ganze Jahr über durchs 
Klubleben begleitete. Wir fotografierten zum Thema „Wetterphänomene“. Die Einführung zum Thema 
fand bereits Ende Januar statt. Immerhin 8 Mitglieder waren anwesend und gemeinsam diskutierten 
und studierten wir – anhand diverser kurzer Videos und Bildbeispielen – unsere neue Aufgabe. Im 
Verlaufe des Jahres sandten die Mitglieder Bilder zum Thema an unseren Webmaster, welcher diese 
dann in die Galerie auf der Homepage stellte. Im Herbst wagten wir uns, ausgerüstet mit diversen 
Utensilien zum Herstellen von Seifenblasen, in den Rosengarten. Ein lustiger Abend, inklusive 
spontaner Beteiligung von mehreren Menschen vor Ort, an welchem tolle Seifenblasen-Bilder 
entstanden. Im November schlossen wir das Thema mit der Jurierung der Bilder zu 
„Wetterphänomene“ ab. Herzliche Gratulation auch nochmals an dieser Stelle an den Sieger Roger 
Künzli. Fortsetzung im Jahre 2018 folgt – das Thema bestimmen wir gemeinsam an der GV. 
 
Im März war dann nochmals für einen Abend Felix Peter bei uns zu Gast. Zusammen mit ihm übten 
wir den Umgang mit Ebenen im Photoshop. Auch wenn dies nicht der erste ähnliche Kurs war zeigte 
sich deutlich, dass eben nur durch Übung Meister entstehen… Ende Oktober übten wir dann unter 
meiner Anleitung nochmals diverse ähnliche Themen im Klublokal. Beide Abende waren gut besucht. 
 
Roger Künzli führte uns im April ins Thema „Bewegung“ ein. Der Theorieabend war mit 8 Mitglieder 
gut besucht; die Beteiligung am Praxisabend Ende Juni war dann aber enttäuschend (4 Personen).  
 
Ein Highlight des Jahres 2017 fand Ende April statt. Doris organisierte unseren traditionellen 
Fotoparcours in Neuchâtel. Dazu luden wir auch unsere Kollegen aus Biel/Bienne ein. 15 Fotografinnen 
und Fotografen versuchten an einem sommerlich warmen und sonnigen Nachmittag die von Doris 
gestellten Aufgaben zu erledigen bzw. auf die Speicherkarte zu bringen. Als Abschluss genossen wir 
ein gemeinsames Nachtessen in Neuchâtel. Die Resultate bzw. Fotos jurierten wir dann Anfangs Mai 
im Berner Klubkeller. 12 Juroren, davon 4 Bieler, waren anwesend. Der Präsident kam beim Erfassen 
aller Resultate so ziemlich ins Schwitzen. Fazit: super Anlass – Wiederholung 2018 an einem neuen 
Ort. 
 



Weiter geht’s gleich mit dem nächsten Highlight – zumindest aus meiner Sicht. Im Mai fand, nach 
längerem Unterbruch, wieder einmal eine Klubreise statt. Zu fünfzehnt besuchten wir das hübsche 
französische Städtchen Annecy. Nebst Fotografie stand auch Kulinarik hoch im Kurs. Beides 
zusammen und sowie die tolle Stimmung unter allen Teilnehmern trugen zum erfolgreichen Weekend 
bei. Im 2018 wird es keine Reise geben, aber für 2019 ist wiederum etwas vorgesehen. Wünsche / 
Ideen nehme ich gerne entgegen. 
 
An der Photo Münsingen 2017 nahmen wir als Klub ebenfalls teil. Gemäss Jury bzw. Rangierung nicht 
so erfolgreich. Das Erarbeiten des Tableaus war nicht einfach; das Interesse und Engagement der 
Mitglieder fehlte da doch ziemlich. Als Folge davon bzw. aufgrund der Diskussion und des Beschlusses 
an der GV 2017 werden wir in naher Zukunft nicht mehr am Wettbewerb der Photo Münsingen 
teilnehmen. Dies ändert sich dann wieder, wenn jemand sich bereit erklärt die Sache an die Hand zu 
nehmen. 
 
Auch im 2017 organisierten wir wiederum einen Sommerausflug. Bei heissem Wetter besuchten wir 
zu fünft die Reichenbachfälle und die Aareschlucht. Toller Ausflug, wenn auch nur geringe Beteiligung. 
Die Fotos des Sommerausfluges schauten wir uns gemeinsam mit den Bildern aus Annecy als Start in 
die zweite Jahreshälfte an.   
 
2 Medaillen und 2 Urkunden sind die „Ausbeute“ unserer Sektion am Nationalen Wettbewerb 2017. 
Beni Buri holte eine Silbermedaille mit dem Bild „Casablanca“ und ich darf eine Goldmedaille für das 
Bild „doppeltes Duo“ entgegennehmen. Urkunden gehen an Pedro Neuenschwander und Urs Zurbrügg. 
Mit der Anzahl teilnehmenden Fotografinnen und Fotografen aus unserer Sektion bin ich zufrieden. 
Arbeiten wir gemeinsam noch ein wenig an der Qualität unserer Bilder und wir werden unschlagbar... 
 
Zum Jahresabschluss gönnten wir uns ein feines Nachtessen im Restaurant Goldener Schlüssel in 
Bern. Eine grosse Teilnehmerschar genoss einen gemütlichen Abend. Mit 17 anwesenden Mitgliedern 
der absolute Teilnehmerrekord im Jahre 2017 – sogar mehr Teilnehmer als an der 
Generalversammlung… Essen und Trinken scheint vielen zu passen ☺. 
 
Mitgliederbewegung 

Per Saldo ein Mitglied weniger als Ende 2016. Wir verzeichneten 2017 4 Austritte (Stefan Jost, Urs 
Dietschi, Irene Neumaier und Hans Tschumi) sowie und 3 Eintritte (John Peter Bagattini, Frank 
Pochop und Manuel Stöckli). Herzlich Willkommen John Peter, Frank und Manuel. 
 
Fotobörse 
Ja, die Fotobörsen fanden auch 2017 statt und ja, die Erträge sind extrem eingebrochen. Dennoch 
haben wir ein paar Franken für unsere Klubkasse erwirtschaftet und zusätzlich natürlich auch bei 
Jürg Meier – Organisator der Fotobörse und Sponsor des EFFVAS – an unserem positiven Bild 
gearbeitet. Jürg wird uns dafür, nebst Sponsoring, auch an einem Klubanlass 2018 tatkräftig 
unterstützen. Herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer. 
 
Der Sektionsvorstand konnte seine Geschäfte in drei Sitzungen abwickeln. Besten Dank an Urs 
Zurbrügg und Severin Ruchti für ihren Einsatz. 
 
Allen, die in irgendeiner Form zum Gelingen des Jahres 2017 beigetragen haben danke ich an dieser 
Stelle ganz herzlich. Ich hoffe, wir sehen uns auch im 2018 wieder im Fotoklub. Packen wir die Sache 
gemeinsam an und führen unseren Klub durch ein erfolgreiches Jahr 2018. Ich zähle auf euch! 
 
 
Euer Präsident 
Ralph Haltinner 


